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liebe Sportkameraden, 

zum 4. Spieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus 
Ransbach-Baumbach sowie dem Unparteiischen, dem wir ein gutes 
Händchen bei seinen Entscheidungen wünschen. Etwas ungewöhnlich, 
aber am 4. Spieltag bestreitet unsere erste Mannschaft erst das zweite 
Spiel und das erste Heimspiel. Bedingt durch die späten Sommerferien 
gab es bei uns sehr viele Urlauber, was uns zu Spielverlegungen an den 
ersten beiden Spieltagen gezwungen hat. 

Die letzte Sommerpause war geprägt von Veränderungen. Unsere 
zweite Mannschaft, solide in die neue Saison gestartet, wird nun von 
„Basti“ Ferro und „Piwi“ Schmiedel gecoacht. Die beiden „Bonner Jungs“ 
haben sich sofort beim TuS zurechtgefunden und einen guten Spirit ins 
Team getragen. So ist die Truppe im Pokal eine Runde 
weitergekommen und am ersten Spieltag gab es ein 1:1 auf dem 
ungeliebten Hartplatz in Leubsdorf. Viel Erfolg weiterhin! 

Auch bei der Ersten gab es ein nicht unerhebliches „Stühlerücken“. Neu 
an der Seitenlinie ist der Bonner Simone Floris. Unterstützt wird er von 
Florian Krautscheid als Co-Trainer. Florian hat sich leider beim ersten 
Training der neuen Saison so schwer am Knie verletzt, dass an 
Fußballspielen nicht mehr zu denken ist. Die Vorbereitung lief bedingt 
durch die vielen Urlauber sowie viele, teils schwere Verletzungen sehr 
durchwachsen. In den Testspielen wurde regelmäßig die Unterstützung 
unserer A-Jugendlichen benötigt. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Jungs sowie deren neuen Trainer Tristan Limbach 
für die Unterstützung! 

Im Kreispokal war bereits in der ersten Runde Endstation. Es setzte 
eine knappe Niederlage beim starken B-Ligisten aus Hundsangen/
Steinefrenz II. Der Meisterschaftsauftakt beim Aufsteiger 
SV Rheinbreitbach endete am Dienstagabend 0:0. Die Mannschaft 
stand defensiv sehr gut, ließ aber vor dem gegnerischen Tor die letzte 
Zielstrebigkeit vermissen.  

Unser heutiger Gegner aus Ransbach ist grandios mit sechs Punkten 
aus seinen ersten beiden Spielen in die neue Saison gestartet. 
Nichtsdestotrotz hängen die Früchte in Asbach erfahrungsgemäß hoch, 
sodass der nächste Dreier für die „Kannenbäcker“ auf sich warten 
lassen wird. Unsere Jungs werden ganz sicher alles dafür tun! 

In diesem Sinne wünsche ich unserer Ersten einen erfolgreichen 
Sonntag sowie eine gute und gesunde Saison 2022/23, 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Der neue TuS-Trainer ist in Italien aufgewachsen und mit 22 Jahren 
nach Deutschland gezogen. „Ich komme aus einer Fußballerfamilie“, 
erzählt der 41-Jährige, „mein Vater war Trainer, mein Bruder und ich 
waren Spieler.“  

Zunächst war er Jugendtrainer beim FC Hennef und machte auf der 
dortigen Sportschule seine B-Lizenz. Nach seinem Engagement bei 
Jugendteams in Siegburg übernahm er die zweite Mannschaft des 
SV 04, die er bei seinem ersten Einsatz im Seniorenbereich sofort auf 
den 2. Platz in der Kreisliga A führte. Während der Corona-Krise war er 
beim A-Ligisten Fortuna Bonn tätig und trainierte zuletzt die A-Jugend 
des SC Uckerath in der Bezirksliga. 

Nachdem der Kontakt zum TuS Asbach hergestellt wurde, packte ihn 
die Neugier. „Ich hatte immer irgendwelche Berührungspunkte mit dem 
TuS Asbach.“, erinnert sich Floris. Gerade als Trainer hat ihn auch die 
Anlage mit den zwei Kunstrasenplätzen angetan. Entscheidend waren 
aber jedoch die Gespräche mit Waldi und Andy. „Die beiden haben mich 
einfach menschlich sehr überzeugt“, erzählt er. Natürlich reizt ihn auch 
besonders die neue Herausforderung. „Leicht kann ja jeder!“, sagt er 
dazu. 

Für die kommende Saison steckt er sich das Ziel, vorerst die 36 Punkte 
zu schaffen. „Dann schauen wir, was noch möglich ist. Das traue ich 
den Jungs zu“, bemerkt er. Nebenbei will er sich auch selber 
weiterentwickeln. „Ich bin seit 5 Jahren Seniorentrainer und ich habe 
mich immer weiter verbessert. Beim TuS möchte ich den nächsten 
Schritt gehen“, verkündet er. 

Dabei legt er besonderen Wert auf die Strebsamkeit der Mannschaft. 
„Mir ist wichtig, dass meine Spieler dieselbe Zuverlässigkeit und 
denselben Ehrgeiz im Training und bei den Spielen zeigen wie ich“, 
erklärt er. „Und am Ende der Saison schauen wir, was wir erreicht und 
wie wir uns entwickelt haben. Das finde ich sehr spannend,“ meint 
Simone Floris zum Abschluss des Gesprächs, das Sophia Buslei geführt 
hat. 

PS: Ergänzung von Andy Buslei 
„Ich möchte noch einmal betonen: Auch nachdem wir drei Tage vor dem 
Trainingsauftakt ohne Trainer da gestanden haben, sind wir nicht in 
Panik verfallen. Uns war es sehr wichtig, den richtigen Kandidaten zu 
finden, damit wir unser Projekt erfolgreich weiter fortführen konnten. 
Simone war uns kein völlig Unbekannter. Das jetzt alles so gut geklappt 
hat, ist ein großes Glück für den TuS.“  

TuS Asbach I: Neuer Trainer Simone Floris 
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Für die erste Runde des Kreispokals hatte die erste Mannschaft des 
TuS ein Freilos gezogen. In der zweiten Runde musste die Mannschaft 
dann bei der klassentieferen SG Hundsangen II antreten. Urlaubs- und 
verletzungsbedingt fuhr der TuS mit einer Rumpfmannschaft 
(TuS-Trainer: „Deswegen werde ich aber nicht jammern!“) zum 
Pokalspiel.  
 
Beim Gegner hatte sich aber in den vergangenen Monaten sehr viel 
getan. Nicht nur, dass der Bezirksligist SV Hundsangen mit dem 
A-Liga-Absteiger SG Steinefrenz/Weroth im Sommer eine neue große 
Spielgemeinschaft eingegangen ist und insgesamt vier Mannschaften (!) 
für die neue Saison gemeldet hat. Darüber hinaus hat man mit dem 
Oberligisten SF Eisbachtal, der keine Reservemannschaft mehr hat, 
einen Kooperationsvertrag geschlossen. Aufgrund dieser Vereinbarung 
wurden vier Eisbachtaler Spieler bei der neuen SG „geparkt“. Kein 
Wunder, das die erste Mannschaft in der Bezirksliga und die 
2. Mannschaft in der Kreisliga B von den Gegnern als 
Meisterschaftsfavoriten gehandelt werden! 
 
Die SG-Reserve, die in der Vorbereitung kein Testspiel verlor, setzte 
den TuS daher auch von Beginn an unter Druck, zumal Asbach 
überhaupt nicht ins Spiel fand. Mit dem torlosen Pausenstand konnte 
man also mehr als zufrieden sein. Mit etwas Optimismus ging man die 
zweiten 45 Minuten an. Und in der Tat konnte sich der TuS einige 
kleinere Torchancen erarbeiten, die aber allesamt schlecht zu Ende 
gespielt wurden. Und als man sich schon langsam mit einer eventuellen 
Verlängerung vertraut machte, schlugen die Gastgeber zu und 
entschieden die Begegnung fünf Minuten vor Ende des Spiels. 
 
Dazu TuS-Trainer Simone Floris: „Wenn auch das einzige Tor aus 
unserer Sicht zu einem denkbar ungünstigen Zeitpunkt fiel, ist das 
Ergebnis voll verdient. Dennoch bin ich stolz auf meine Mannschaft, die 
trotz eines dezimierten Kaders alles gegeben und einem ambitionierten 
B-Ligisten alles abverlangt hat.“ 
 
Tor: 1:0 (85.) 
 
Aufstellung: Bene Buda, Justus Kilanowski (65. Marian Wilsberg), 
Dirk Christiansen, Philipp Stelzer, Ingo Bruns, Nils Amelong, Manuel 
Buda, Jan Haferbecker, Fabian Eckloff, Arif Özmen, Kilian Limbach 
 

Karl Meidl 

Kreispokal: SG Hundsangen II – TuS Asbach   1:0 (0:0)  
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Wegen Urlaub, Verletzungen und Krankheiten hatte der TuS die ersten 
drei Meisterschaftsspiele verlegen lassen und startete am 
Dienstagabend erst in die neue Saison. Leider vergrößerte sich das 
TuS-Lazarett um einen weiteren Spieler, da sich Fatos Prenku kurz 
nach der Pause schwer verletzte und nur gestützt von 
Mannschaftskameraden den Platz verlassen konnte. Dazu TuS-Trainer 
Simone Floris am Tag danach: „Es besteht leider der Verdacht auf 
Faserriss in der Wade. Falls das zutrifft, fällt er für einige Wochen aus.“ 
Vor einer großen Zuschauerkulisse begann der TuS sehr stark und 
hatte in der ersten Viertelstunde mehrere Chancen in Führung zu 
gehen: Freistoß von Fatos Prenku (8.), Distanzschuss nach Ballgewinn 
von Fabian Eckloff (10.). Der SV-Keeper, der zunächst einen Ball erst 
im Nachgreifen unter Kontrolle bringen konnte (5.), zeigte dann aber 
sein Können nach einem Doppelpass von Fatos und Fabian (12.). Dann 
aber eine Schrecksekunde auf der anderen Seite: TuS-Torwart „Waldi“ 
Komor klärte einen Ball per Kopf am 16er vor einem SV-Stürmer, der 
dabei zu Fall kam. Wütende Proteste von der SV-Bank! Und ab sofort 
wurde die Begegnung mit sehr vielen Fouls ausgetragen. Leidtragender 
war besonders Kilian Limbach, der zweimal arg gefoult wurde.  
Die nächste Chance hatte der kurz zuvor eingewechselte Thomas 
Jungbluth, doch dessen Freistoß aus 20 Metern fischte der SV-Keeper 
gerade so noch aus der linken Torecke (65.). Mit zunehmender Zeit 
verflachte die Partie immer mehr. Weite Bälle kamen nicht an den 
Adressaten und Asbacher Konter wurden schlecht zu Ende gespielt.  
Auf der anderen Seite sorgten die SV-Angriffe mit ihren schnellen 
Stürmern stets für Unruhe in der Asbacher Abwehr, ohne allerdings 
große Gefahr hervorzurufen. So hatte TuS-Keeper „Waldi“ Komor 
seinen Arbeitsbereich weit vor dem eigenen Strafraum, um die 
gegnerischen Konter abzufangen. Mittelfeldgeplänkel mit vielen 
Ballverlusten und etlichen Nickligkeiten war die Folge. Beim TuS gab es 
gegen Ende des Spiels vermehrt Einzelaktionen, sodass TuS-Trainer 
Floris „mehr Mannschaft“ lautstark einforderte. Und in der Nachspielzeit 
(90.+2) jubelten bereits die Asbacher Anhänger, als ein Freistoß von 
Kilian Limbach nur knapp das SV-Gehäuse verpasste. 
Kommentar von TuS-Trainer Simone Floris: „Wir haben heute hier 
zwei Punkte liegen gelassen. Über 60 Minuten waren wir die bessere 
Mannschaft, doch in den letzten 30 Minuten ließen bei uns die Kräfte 
nach.“  
Aufstellung: Waldemar Komor, Ingo Bruns, Nils Amelong (90. + 1 
Max Strüder). Fatos Prenku (47. Thomas Jungbluth), Jan Haferbecker, 
Fabian Eckloff, Niko Knülle (69. Justus Kilanowski), Arif Özmen (69. 
Marco Huhn), Nico Hermann, Kilian Limbach, Martin Krämer 

Karl Meidl 

SV Rheinbreitbach – TuS Asbach 0:0 (0:0) 
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Nachdem der TuS am Dienstagabend erst in die neue Saison gestartet 
ist, erwartet ihn jetzt eine „englische Woche“ mit zwei Heimspielen. Aber 
auch die beiden Gegner, die der TuS in Asbach empfängt, haben ihren 
Start in die neue Spielzeit verschoben, wobei sie Dienstag vor einer 
Woche zufällig aufeinander trafen. Zu diesem Spiel schrieb die 
Rhein-Zeitung (25.08.): Das „Tor des Tages“ erzielte Caner Günes in 
der 83. Minute. Für beide Teams war es das erste Meisterschaftsspiel 
der Saison. Der Puderbacher Trainer Helmut Schmalz war enttäuscht: 
„Das war keine gute Leistung von uns, dennoch wäre ein 
Unentschieden gerecht gewesen. Nach einer guten Anfangsphase 
haben wir das Spiel aus der Hand gegeben. In der zweiten Halbzeit kam 
Hektik auf. Beide Mannschaften haben viele lange Bälle gespielt. Wir 
hatten bei unseren Chancen Pech im Abschluss.“ 
 

Sonntag (15 Uhr): SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach 

Bisherige Ergebnisse:  1:0 SG Puderbach, 2:1 TuS Niederahr 

Kader (23./28.08.): 

Tor: Dogancan Karasu    
Abwehr: Muhammed Akyldirim, Ferhat Alici, Hakan Koc, Tayfun 

Öztürk, Eren Yavuz 
Mittelfeld: Caner Günes, Eray Karatekin, Cihan Türk, Sercan Yavuz, 

Mustafa Yilmaz 
Sturm: Emre Kale, Huseyin Karalek, Gökhan Vural, Ardil Yavuz 
Trainer: Erhan Evrem 
 

Mittwoch (19.30 Uhr): SG Puderbach/Urbach–Dernbach/
Daufenbach/R. 

Bisherige Ergebnisse: 0:1 SV Türkiyemspor,  1:1 SV Ataspor Unkel 

Kader (23./28.08.): 

Tor: Julian Schmitz 
Abwehr: Sven Broszeit, Andreas Mertgen, Alexander Schroedter, 

Clemens Thul 
Mittelfeld: Dennis Bayer, Rene Benthaus, Nikolas Friedrich, Dominik 

Hartstang, Marvin Kube, Benedikt Schäfer, Florian Weber, 
Maximilian Weyer, Dominic Zimmermann 

Sturm: Fabio Licht, Henrik Sawadsky, Martin Schmalz, Martin 
Schmalz,Tim Soyka 

Trainer: Helmut Schmalz 
Karl Meidl 

Nächste Gegner: SV Türkiyemspor (So), SG Puderbach (Mi)  
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BEZIRKSLIGA  OST  (28.08.2022): 

 
01) WESTERBURG   03       9:5       9 
02) WIRGES    03     10:5       7 
03) HUNDSANGEN   03       5:3       7 
04) BURGSCHWALBACH  03     10:2       6 
05) BEROD    03       5:4       6 
06) VETTELSCHOSS  03       6:5       4 
07) ELLINGEN    02       3:2       4 
08) AHRBACH    03       1:1       4 
09) WALLMENROTH  02       2:1       3 
10) WINDHAGEN   02       4:4       2 
11) LINZ     02       3:3       2 
12) KOSOVA  MONTABAUR 03       1:6       1 
13) WEITEFELD   02       5:7       0 
14) OSTERSPAI   03       3:11     0 
15) MÜSCHENBACH  03       1:9       0  
16) MONTABUAR   abgemeldet  
              
KREISLIGA   A  (30.08.2022): 
 
01) HSV  NEUWIED   03     11:3       9  
02) ELBERT    03       8:3       6 
03) RHEINBROHL   03       6:3       6 
04) TÜRKI  RANSBACH  02       3:1       6 
05) ATASPOR  UNKEL  03       6:5       5 
06) ROSSBACH   03       3:6       3 
07) HORRESSEN   03       1:4       3 
08) OBERBIEBER   02       4:4       2 
09) RHEINBREITBACH  02       2:2       2 
10) NIEDERAHR   03       5:6       2 
11) ASBACH    01       0:0       1 
12) PUDERBACH   02       1:2       1 
13) HEIMBACH-WEIS  03       3:8       1 
14) NIEDERBREITBACH  03       5:11     1 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (29.08.2022): 

 
01) NEUSTADT   04     15:7       9 
02) SG NEUWIED   03     14:6       9 
03) NIEDERBIEBER   03       7:2       9 
04) OBERLAHR   03     11:4       7 
05) RENGSDORF   03       9:3       6  
06) ERPEL    03       5:4       5 
07) PUDERBACH  II   03       4:6       4 
08) MELSBACH   03       8:9       3 
09) ELLINGEN  II   03       6:8       3 
10) LEUTESDORF   03       4:7       3 
11) LINZ  II    03       9:13     3 
12) GÜLLESHEIM   04       8:14     3   
13) CSV  NEUWIED   03       6:14     0  
14) FELDKIRCHEN   03       4:13     0 
   
 
KREISLIGA   C   NORD   (28.08.2022): 
 
01) KICKERS  WW   03     16:4       9  
02) NIEDERBREITBACH  II 03       9:2       9 
03) ATASPOR  UNKEL  II  03       8:3       6 
04) ROSSBACH  II   03       5:3       4 
05) LEUBSDORF   02       2:1       4 
06) VETTELSCHOSS  II  03       4:4       4 
07) NEUSTADT  II   02       8:4       3 
08) MELSBACH  II   02       4:4       3 
09) RENGSDORF  II   03       4:6       3 
10) RHEINBREITBACH  II  02       3:8       3 
11) ASBACH  II   01       1:1       1 
12) RODENBACH   02       3:7       0 
13) WINDHAGEN  II   02       2:8       0 
14) ERPEL  II    03       1:15     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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In der vergangenen Saison haben Tobi Hoever und Sven Ewens sehr 
gute Arbeit bei unserer zweiten Mannschaft geleistet. Und beinahe wäre 
dem Trainerteam sogar noch der Aufstieg in die Kreisliga B gelungen. 
Erst in einem Entscheidungsspiel unterlag Asbach „Zwo“ der 
Bezirksliga-Reserve  der SG Ahrbach mit 1:3 (1:1). Doch leider stehen 
beide aus privaten Gründen dem TuS derzeit nicht mehr zur Verfügung. 
Die Fußball-Verantwortlichen beim TuS konnten dann Sebastiano 
„Basti“ Ferro (Bonn-Röttgen) und Stephan „Piwi“ Schmiedel 
(Bonn-Lengsdorf) überzeugen, die Asbacher „Fohlen“ zu coachen. 
 
Waldemar Komor:  
 
„Wir sind happy, dass wir mit Basti und Piwi zwei absolute Fachmänner 
nach Asbach lotsen konnten, die auch als Typen sehr gut zu uns 
passen. Damit kommt in unserer zweiten Mannschaft das erste Mal seit 
vielen Jahren ein lizensiertes Trainergespann zum Einsatz. Das 
unterstreicht noch einmal unseren Anspruch, gerade unsere jungen 
Spieler, die bereits in der Jugend-Bezirksliga gefordert wurden, jetzt im 
Seniorenbereich sportlich  weiterzuentwickeln.“  
 
Andreas Buslei: 
  
„Wir haben von Anfang an sehr gute Gespräche geführt. Ich bin fest 
davon überzeugt, dass wir mit Basti und Piwi genau die richtigen Trainer 
für diese ausgezeichneten Jungs gefunden zu haben. Ich freue mich 
sehr, mit den beiden in die neue Saison zu gehen.“ 
 
Damit möchte der TuS den sportlichen Erfolg seiner zweiten Mannschaft 
unbedingt fortsetzen und dabei besonders die jungen Spieler weiterhin 
fördern und im Besonderen spieltaktisch verbessern. Neben der 
fußballerischen Ausbildung spielt für die beiden die Kameradschaft eine 
große Rolle. Daher findet das Abschlusstraining am Freitagabend 
zeitgleich mit der Ersten statt, um die beiden Seniorenmannschaften 
noch enger zusammenzuführen.  
 
Die Fußball-Abteilung ist sehr froh, die beiden Bonner „Basti“ und „Piwi“ 
in der TuS-Familie begrüßen zu dürfen, und freut sich auf eine 
hoffentlich erfolgreiche Zusammenarbeit. 
 

Karl Meidl 

Neues Trainergespann für Asbacher Zweite  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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TuS Asbach II – Malberger Kickers    11:0 (5:0)  

Kommentar von TuS-Trainer Sebastiano „Basti“ Ferro: „Wir haben sehr 
schnell klargestellt, wer hier „Herr im Hause“ ist. Der Halbzeitstand mit 
5:0 hätte durchaus noch höher ausfallen können. Im zweiten Abschnitt 
haben wir munter durchgewechselt. Erfreulich ist, dass wir nicht nur 
vorne wieder viele Tor geschossen haben, sondern dass wir im dritten 
Spiel hintereinander „zu null“ gespielt haben.“ 

Tore: Klaus Selbach (4), Tobi Keppler (3), Can Büyktosun, Jannis 
Keppler, Max Strüder, Marvin Kaltz 

Aufstellung: Bene Buda, Max Strüder (57. Dominik Salz), Jannis 
Keppler, Marvin Kaltz, Tobias Keppler, Nicky Jeske, Can Büyüktosun 
(46. Andi Klama), Louis Hoen (46. Klaus Selbach), Justin Eichas, 
Tristan Limbach (46. Fabian Luther), Tim Brauer (46. Luis Schäfer) 

SV Türkiyemspor II – TuS Asbach II   3:6 n.V. (3:3, 2:1) 

Glücklich, aber zum Schluss doch verdient, konnte sich die 
TuS-Reserve für die 3.Runde im Kreispokal qualifizieren. Asbach fing 
sehr gut und ging bereits nach zwei Minuten durch Louis Hoen in 
Führung. Doch bereits eine Minute später fiel der Ausgleich. Dies war 
ein Schock für die Mannschaft, zumal man auch noch vor der Pause in 
Rückstand geriet  

In der Kabine „konnten wir die eine oder andere Stellschraube 
drehen“ (TuS-Trainer), sodass die Mannschaft mit viel Druck und einem 
schnellen Ausgleich durch Marvin Kaltz in den zweiten Spielabschnitt 
startete. Doch erneut gingen die Gastgeber in Führung, wobei der 
Torschütze, der alle drei SV-Treffer erzielte, einer der zahlreichen 
„Gastspieler“ aus deren spielfreien Erste war. Belohnt wurde das 
Asbacher Engagement durch den Ausgleichstreffer von Louis Hoen in 
der Nachspielzeit. 

Überraschend war dann die TuS-Reserve in der Verlängerung durch 
Tore von Louis Hoen, Can Büyüktosun  und Max Strüder der klare 
Sieger. 

Tore: Louis Hoen (3), Marvin Kaltz, Can Büyüktosun und Max 
Strüder 

Aufstellung: Bene Buda, Dominik Salz (46. Luis Schäfer, 95.Lino 
Majer), Max Strüder, Jannis Keppler, Marvin Kaltz (68. Niklas Hardt), 
Tobi Keppler, Nicky Jeske (98. Luca Buchholz), Can Büyüktosun, Louis 
Hoen, Fabian Luther (58. Andi Klama), Tim Brauer 

Sebastiano Ferro 

TuS-Reserve: Zwei Siege im Kreispokal  
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„Sieben Siege .. und dann im DFB-Pokal gegen die Bayern!“ So warb 
der SVL am vergangenen Wochenende für das Spiel im Rheinlandpokal 
gegen die EGC Wirges, für das sich die Leubsdorfer durch den Einzug 
ins Kreispokal-Finale der C-/D-Ligisten qualifiziert hatten. Nun daraus 
wurde nichts, denn das Spiel gegen den Bezirksligisten endete 0:4 (0:0). 
Dazu der EGC-Trainer: „Wie erwartet war es ein schweres Spiel. Die 
Gastgeber haben tief verteidigt und der Hartplatz hat sein Übriges 
getan.....“ 
 
Auf diesem unbeliebten Hartplatz in Leubsdorf, wo die TuS-Reserve vor 
drei Jahren zum letzten Mal einen Dreier einfuhr, legte die Mannschaft 
einen Blitzstart hin und führte bereits nach 55 Sekunden nach Vorarbeit 
von Fabian Eckloff durch Louis Hoen. Allerdings versäumte es die 
Mannschaft, diesen Schock der Gastgeber auszunutzen und ein, zwei 
Tore nachzulegen. Dabei spielte natürlich der harte Untergrund eine 
große Rolle, der das Fußballspielen nicht leicht machte.  
 
Und dann zeigte der Schiedsrichter zur Verwunderung aller auf den 
ominösen Punkt. Was war geschehen? Der Asbacher Keeper fing in der 
Luft einen Ball ab, dabei soll er mit gestreckten Beinen den 
gegnerischen Stürmer unfair attackiert haben. Kopfschütteln beim 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Der war doch mindestens 4 – 5 Meter 
entfernt von unserem Torwart!“. Natürlich nahmen die Hausherren 
dieses „Geschenk“ dankbar an und verwandelten den Strafstoß zum 
Ausgleich (36.). 
 
Mit viel Schwung startete die TuS-Reserve in den zweiten Abschnitt, 
doch es folgte sehr bald der zweite Schock: Gelb-Rot für den TuS (57.). 
Erneut TuS-Trainer Ferro: „Ein Witz!“. Aber auch in Unterzahl hatte der 
TuS zwei gute Torchancen durch Fabian Eckloff (70.) und Tobi Keppler 
(85.), aber es lief einfach nicht rund an diesem Tag für den TuS. 
 
„Der Unparteiische stand uns heute einfach im Weg, ansonsten hätten 
wir bestimmt einen Dreier mitgenommen“, mehr wollte TuS-Trainer 
Sebastiano „Basti“ Ferro nach dem Schlusspfiff nicht sagen. 
 
Tore: 0:1 (1.) Louis Hoen, 1:1 (36.) FE 
 
Aufstellung: Max Strüder, Jannis Keppler, Marvin Kaltz (70. Luis 
Schäfer), Tobi Keppler, Fabian Eckloff, Can Büyüktosun, Louis Hoen, 
Niklas Hardt (46. Luca Buchholz), Martin Krämer, Tim Brauer 
 

Sebastiano Ferro 

SV Leubsdorf – TuS Asbach II   1:1 (1:1) 
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A - Jugend (Bezirksliga): 
Tristan Limbach, Fabian Eckloff, Max Strüder, Manuel Buda 
Dienstag / Donnerstag (Asbach 18:30) 

B I - Jugend (Bezirksliga): 
Daniel Schulte, Michael Binot  
Montag (Asbach 18:30) / Donnerstag (Buchholz 17:30) 

B II - Jugend (Kreisklasse): 
Marinus Brömmelhues 

C I – Jugend (Kreisstaffel): 
Chiara Eckloff 
Montag (Buchholz 17:30) / Mittwoch (Asbach 17:00) 

C II – Jugend ( Kreisstaffel): 
Manuel Lohr  

D  –  Jugend (Kreisstaffel): 
Pascal Kornrumpf  
Dienstag (Buchholz 17:30) / Donnerstag (Asbach 17:30) 

D  –  Mädchen (Kreisklasse): 
Robert Winter 
Mittwoch / Donnerstag (Asbach 17:30)  

E I  –  Jugend (Kreisklasse): 
Maxi Schulz, Marco Woithe, Michelle Mohr 
Montag (Asbach 17:30) / Mittwoch (Buchholz 17:30) 

E II – Jugend (Kreisklasse): 
Greg Hellmann, Moritz Kuhn 

E III – Jugend (Kreisklasse): 
Uli Breuer, Matti Salz  

F - Jugend (Turniere): 
Johannes von Weschpfennig, Jan Rankenhohn, Nino Fuhr 
Montag (Asbach 17:30) / Mittwoch (Buchholz 17:30) 

Bambini (Turniere): 
Norbert Ditscheid, Miro Bierbauer 
Montag (Asbach 16:15) 
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Freitag, 02.09.: 
SG Neustadt II – TuS Asbach II (Fernthal, 20 Uhr) 
 
Samstag, 03.09.: 
C II-Jugend – SV Windhagen (13 Uhr) 
C I-Jugend – JSG Fernthal (15.30 Uhr) 
B II-Jugend – JSG Neuwied (Buchholz, 17 Uhr) 
B I-Jugend – SSV Heimbach-Weis (17 Uhr) 
 
Sonntag, 04.09.: 
TuS Asbach – SV Türkiyemspor Ransbach (15 Uhr) 
 
Dienstag, 06.09.: 
SV Rheinbreitbach V – E III-Jugend (Kreispokal, 18 Uhr) 
JSG Güllesheim II – E I-Jugend (18 Uhr) 
JSG Neuwied – A-Jugend (Rheinlandpokal, Hüllenberg, 19.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 07.09.: 
SV Rheinbreitbach – D-Jugend (Rheinlandpokal, 18 Uhr) 
JSG Linz II – C I-Jugend (Rheinlandpokal, Rheinbrohl, 18.45 Uhr) 
B II-Jugend – JSG Rheinbreitbach (Rheinlandpokal, Buchholz, 19 Uhr) 
TuS Rodenbach – TuS Asbach II (19.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Puderbach (20 Uhr) 
TuS Asbach AH – VfB Linz (19.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 08.09.: 
JSG Rheinbrohl – B I-Jugend (Rheinlandpokal, Linz, 19 Uhr) 
 
Freitag, 09.09.: 
HSV Neuwied – E III-Jugend (Raiffeisenstadion, 17.30 Uhr) 
E II-Jugend – FV Erpel (18 Uhr) 
VfL Oberbieber III – E I-Jugend (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 10.09.: 
MSG Ellingen – D-Mädchen (11 Uhr) 
JSG Rhein/Westerwald – B II-Jugend (Vettelschoß, 17 Uhr) 
B I-Jugend – SG Betzdorf (Buchholz, 17 Uhr) 
JSG Horresen – A-Jugend (Niederahr, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 11.09.: 
TuS Asbach II – FV Erpel II (12 Uhr) 
TuS Niederahr – TuS Asbach (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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